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Nachtrag: 
Das von mir auf der Titelseite als Herrenhaus bezeichnete Gebäude steht in der „Liste der 
Baudenkmäler in Bamberg“ (= Teilverzeichnis der „Liste der Baudenkmäler in Bayern“) als 
„zweiflügeliges Wohnhaus von 1853 mit zugehörigen Stallungs- und Scheunenbauten, im 
Kern um 1800“. 
Im „Wochenblatt des landwirthschaftlichen Vereins in Bayern“ vom 14. September 1824 = 
Jahrgang XIV, Nro. 50, S. 165 (im Bestand der Bayer. Staatsbibliothek - 4 0 Bavar. 3309 q -) 
heißt es hingegen unter „Emporhebung eines herabgekommenen Oekonomie-Gutes: Im Jahre 
1810 [richtig: 1820] erkaufte ich das sog. Cherbons-Gut bei Gaustadt. – Dasselbe enthielt: 
1)  An Oekonomie = Gebäuden  

a) ein der Landwirthschaft ganz und gar nicht entsprechendes, schlecht gebautes Wohn-
haus sammt einem mit demselben vereinten sehr schlechten Stall für 15 Stück Rindvieh. 
Bei diesem Hause war auch kein Keller zur Aufbewahrung des Viehfutters und sonstiger 
Nothwendigkeiten ...  
Die dermaligen Verbesserungen der angeführten Punkte sind diese:  
Für a) steht gegenwärtig ein ganz neu aufgebautes Wohnhaus da. Dasselbe ist aus Steinen 
aufgebaut, und mit einer Messaline [gemeint: Mezzanine] versehen. Es hat einen Keller. 
Der untere Stock hat zwei Wohnzimmer, eine Küche, und nahe an derselben einen Stall 
für 20 Stück Vieh, und zwar von der Art, daß die Fütterung in einem weiten Gange, der 
die zwei Viehstände = Reihen trennt, dem Viehe gereicht wird. Die Messaline [s. o.] des 
Hauses ist in mehrere Zimmer eingetheilt, und der Giebel hat gegipste Fruchtböden. 

2)  An liegenden Gütern befanden sich bei dem ersten Ankaufe:  
A. an Feldern 51 baierische Morgen;  
B. an Wiesen 11 baierische Morgen.  
Dermalige Vermehrung der Felder und Wiesen zur Arrondierung des Guts: 
C. an Feldern 21 Morgen;  
D. an Wiesen 12 Morgen … 

Bamberg, den 2. Oktober 1823    Eduard Edler v. Weling“ 

1 bayerischer Morgen =  34,07 Ar (a) 
1 a =     100 Quadratmeter (qm) 
100 a =    1 Hektar (ha) = 10.000 qm 
51 Morgen = 1737,57 a 17,37 ha 21 Morgen = 715,47 a = 7,15 ha =  24,52 ha 
11 Morgen =   374,77 a   3,74 ha 12 Morgen = 408,84 a = 4,08 ha =   7,82 ha 
1 ha = 3 Tagwerk (grob); 1 Tagwerk (3408 qm) = 100 Dezimal = 40 000 Quadratfuß. 

Ob es sich bei dem vor einigen Jahren renovierten Gebäude um das zwischen 1820 und 1823 
von Eduard von Weling „ganz neu aufgebaute Wohnhaus“ oder ein 1853 von Jakob Glier 
errichtetes handelt, konnte ich nicht klären. Evtl. sind bei der Jahreszahl 1853 Cherbonhof-
Neubau [Cherbonhofstraße 4] und Fischerhof-Neubau [Hauptstraße 109] durcheinander-
gebracht worden, da Glier bekanntlich 1853 ein Grundstück an Michael Zenk verkaufte, der 
darauf die Gaststätte „Fischerhof“ baute. 

© Andreas Sebastian Stenglein 
Bamberg – Gaustadt, im Oktober 2011 
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